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Verlin 9 Jan Der Kaiſer nahm heute morgen im Reichs
kanzlerpalgis einen längeren gemeinſamen Vortrag des Reichs
kanzlers Grafen Caprivi des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen Frhrn v Marſchall und des Geſandten Frhrn
v Thielmann entgegen Nach der Rückkehr ins Schloß
empfing der Mouarch den Präſidenten des Evangeliſchen Ober
kirchenraths den Juſtizminiſter und den Chef des Militärkabinets
zu Vorträgen und ertheilte um 1 Uhr dem neuen portugieſiſchen
Geſandten eine Antrittsaudienz,

Rohſpiritusmonopol in Sicht
Die unleugbaren Schwierigkeiten welche das Branutwein

ſteuergeſetz nach verſchiedenen Richtungen in der Durchführung
gefunden hat haben in landwirthſchaftlichen Kreiſen vielfach
Verſuche hervorgerufen die Beſteuerung des Branntweins auf
eine andere Grundlage zu ſtellen Jnsbeſondere iſt von ver
ſchiedenen Seiten der Vorſchlag der Einführung eines Roh
ſpiritusmonopols gemacht worden namentlich mit Rück
ſicht auf die ſanitären Vortheile desſelben und ſind ver
ſchiedene Entwürfe aus privaten Kreiſen dieſerhalb dem
Finanzminiſter vorgelegt Zu den letzteren gehört wohl auch
der jetzt in der Kreuzzeitung erwähnte Entwurf des Herrn
von Dieſt Daber Wenn es auch erwünſcht ſein mag

ſo ſchreibt hierzu das Leib Organ des Herrn Finanz
miniſter Miquel die Berl Pol Nachr daß dieſe Frage
zur öffentlichen Diskuſſion gelangt ſo muß doch hervor
gehoben werden daß die Regierungen zu dieſen Vorſchlägen
und ihrer Brauchbarkeit keine Stellung genommen haben daß
aber in allen Fällen die Frage nicht unter den Geſichtspunkt
einer Vermehrung der Reichseinnahmen gebracht werden kann
ſondern höchſtens von dem Standpunkt der Reform der
Branntweinbeſteuerung in Erwägung gezogen werden könnte
Man wird gewiß allſeitig anerkennen daß der Branntwein
gegenwärtig ſchon hoch genug belaſtet iſt insbeſondere wenn
damit die geringe Beſtenerung des Bieres und die Stener
freiheit des Weines verglichen wird Es ſcheint uns be
achtenswerth daß hier das Rohſpiritusmonopol wenigſtens
vom Standpunkt einer Reform der Branntweinbeſteuerung
als der Erwägung würdig bezeichnet wird Wenn Herr
Miquel an eine Steuerreform geht dann ſtellt ſich auch
die Steuer Vermehrung immer ganz von ſelbſt ein
Das würde auch bei der etwaigen Einführung des Rohſpiritus
monopols ſich zeigen wenn auch jetzt das oben genannte offi
ziöſe Organ dem Branntwein noch ſo ſehr ſeine Neverenz
macht und ihn für hoch genug belaſtet erklärt Ueber
das Monopolprojekt des Herrn von Dieſt Daber macht
dieſer übrigens in der Kreuzztg, die Mittheilung daß er
das Projekt mit Genehmigung des Finanzminiſters
Miquel veröffentliche Das Projekt ſieht etwa ſo ans

Der Geſetzentwurf will feſte Branntweintaxen ſowohl für
die Produzenten als für die Schankwirthe vorſchreiben wobei
natürlich die Produzenten beſſer fahren als die Ausſchänker
Das Reich ſetzt jährlich die zu produzirende Branntweinmenge
feſt nach dem Durchſchnitt des Verbrauchs der letzten 3 Jahre
und vertheilt die zu produzirende Menge auf die einzelnenBrennereien nach Maßgabe des Kontingents welches ſie vor

Erlaß des Dieſt ſchen Geſetzes gehabt haben Neu alle 3 Jahre
zu kontingentirende Brennereien werden auf ein Maximum
von 80,000 Litern beſchränkt Der produzirte Branntwein wird
nach ſeiner Reinigung Herſtellern von Trinkbranntweinen und
Ausſchänkern zu einem feſtgeſetzten Preiſe käuflich überlaſſen
mit der Maßgabe daß den Schänkern der Verkaufspreis und
der Reinheitsgrad vorgeſchrieben werde Qualitäts und Korn
branntweine werden von der Reichsverwaltung nicht über
nommen vielmehr mit einer Verbrauchsabgabe belegt welche
den Aufſchlag der für jedes Liter reinen Alkohols zu Trink
zwecken berechnet wird um 50 Pf überſteigt

Stimmungen im Reichstage
Unter den wieder verſammelten Reichstagsabgeordneten

nahmen am Dienstag wie die Natl Korr ſchreibt die nahe
bevorſtehenden Berathungen über die Steuergeſetze einen
großen Raum in der Unterhaltung ein Viele waren von
einer neuen Ausſprache mit ihren Wählern zurückgekommen
Allein es wurde noch ſo viel Zurückhaltung um nicht zu ſagen
Abneigung gegen die wichtigſten Beſtandtheile des vorliegenden
Steuerplanes kundgegeben daß man nur mit ernſten Beſorg
niſſen dem weiteren Verlauf entgegenſehen kann Auch die
neueſte Erklärung des Reichskanzlers und die Ausſichten des
ruſſiſchen Handelsvertrages wurden in der Unter
haltung der Abgeordneten viel beſprochen Jm allgemeinen
gab ſich die Auffaſſung kund daß die Situation ſich durch den
Verſuch einer Annäherung zwiſchen der Reichsregierung und
der konſervativen Partei einigermaßen aufgeklärt habe und der
ruſſiſche Handelsvertrag jetzt mit etwas beſſeren Ausſichten
auftreten werde als es noch an Weihnachten den Anſchein
hatte Indeſſen iſt die Lage noch ſo unklar und undurchſichtig
daß mit jedem Tage um den die Entſcheidung näher rückt
neue überraſchende Wendungen eintreten können

Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
Nicht im Namen der Parteileitung auch nicht im eigenen

Namen ſondern als Zuſchrift eines Ungenannten veröffentlicht
die Konſ Korr einen Artikel in dem die Einwendungen
gegen das Schreiben des Reichskanzlers an die
oſt preußiſchen Konſervativen unter der Deckadreſſe der
Freihandelspreſſe an den Mann gebracht werden Der Schluß
fatz lautet Durch die in Rede ſtehenden Kompenſationen
wird nach unſerer Ueßerzeugung kein einziger konſervativer
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g iſt nicht geſtattet

für uns keinen Werth Viel glaubwürdiger klingt was die
Münchener Allg Ztg über den Schriftwechſel zwiſchen dem
Reichskanzler und den oſtpreußiſchen Konſervativen ſagt Es
heißt in dem genannten Organ

Bemerkenswerth dürfte ſein daß jene konſervative Eingabe
vom 21 Dez alſo fünf Tage nach der Annahme der kleinen
Handelsverträge und dem Beginn der Weihnachtsferien datirt
und von drei Reichstagsmitgliedern Graf Dönhoff Friedrich
ſtein v d Gröben und Graf v Mirbach Sorquitten unter
ſchrieben iſt die am 13 Sept ſämmtlich mit Nein gegen
die kleinen Verträge geſtimmt haben Der bedeutungsvollſte
Name unter den Unterzeichnern iſt aber wohl der des Grafen
Eulenburg Prafſen Vetters des Miniſterpräſidenten Ober
marſchalls des Königreichs Prenßen und Vorſitzenden des
Provinziallandtages in Oſtprenßen Graf Enlkenburg hat in
der Provinz einen Beſitz von 14,000 Morgen der ſich ſeit

500 Jahren in ſeiner Familie vererbte und der Graf iſt
im vorliegenden Falle wohl die Brücke zwiſchen der Regierung
und den Konſervativen geweſen Eine ſeiner Schweſtern iſt
übrigens die Mutter des Chefredactenurs der Kreuzztg
Freiherrn v Hammerſtein

Ueber die durch das Entgegenkommen des Reichskanzlers ge
ſchaffene Lage läßt ſich das Blatt wie folgt aus Es kann
wohl kaum noch einem Zweifel unterliegen daß nach dieſem
Schriftwechſel der Widerſtand wenigſtens eines großen
Theiles der Konſervativen gegen den ruſſiſchen
e gebrochen und die politiſcheriſis welche ſich an dieſen knüpfen konnte be
ſchworen iſt

Den NReichstagsabgeordneten Weber Heidelberg und
Baſſermann Mannheim ſind aus mehr als 30 Ortſchaften
ihrer Wahlkreiſe gleichlautende Petitionen wegen des Hopfen
zolles mit etwa 5000 Unterſchriften zugegangen Die
Petition lautet Hoher Reichstag wolle dahin wirken daß
der Eingangszoll auf ruſſiſchen Hopfen auf dieſelbe Höhe feſt
geſetzt werde welcher der deutſche Hopfen bei ſeiner Einfuhr
nach Rußland unterliegt oder aber daß deutſcher Hopfen bei
Einfuhr nach Rußland keinem höheren Zoll unterliegt als der
ruſſiſche nach Deutſchland Früher hat aus der Pfalz und
aus Vahern ein lebhafter Export von Hopfen nach Rußland
ſtattgefunden Jnfolge ſeiner hohen Schutzzölle hat ſich nun
in letzter Zeit in Rußland eine bedeutende Hopfenkultur ent
wickelt und es wird augenblicklich weit mehr Hopfen von Ruß
land nach Deutſchland eingeführt als umgekehrt ja in dem
letzten Jahre iſt dieſer Export von Rußland auf ein Minimnm
zuſammengeſchwunden und es ſteht zu befürchten daß wenn
nicht im Sinne der Petenten bei den ſchwebenden ruſſiſchen
Haudelsvertrags Verhandlungen Gleichſtellung des Zolles er
reicht wird unſer Export noch weiter zurückgehen wird Da
nun deutſcherſeits der Hopfenzoll gebunden iſt alſo eine Er
höhung ausgeſchloſſen erſcheint ſo läßt ſich jenes Ziel nur da
durch erreichen daß die ruſſiſchen Unterhändler zur Nachgiebig
keit veranlaßt werden Es verlautet nun allerdings daß eine
Herabſetzung des ruſſiſchen Eingangszolles auf Hopfen er
reicht worden ſei gleichwohl bleibt aber der ruſſiſche Zoll
immer noch etwa dreimal ſo hoch wie der deutſche ein Ver
hältniß das im Jntereſſe unſerer Hopfenbauer unbedingt viel
zu hoch iſt den Export unſeres Hopfens ſehr erſchwert ja
beinahe unmöglich macht und den Hopfenbau auf die Dauer
noch weiter ſchädigen wird Es muß alſo unter allen Um
ſtänden energiſch verſucht werden die ruſſiſchen Unterhändler
mit Bezug auf den Hopfenzoll zu weiteren Entgegenkommen
zu veranlaſſen

Aus Petersburg wird der Pol Korr gemekdet Die aus
Berlin eingetroffenen ruſſiſchen Delegirten für die ruſſiſch
deutſchen Handelsvertrags Verhandlungen geben der Ueber
zeugung Ausdruck daß der Vertrag zuſtande kommen werde
Durch die bis zum äußerſten getriebene Genauigkeit mit welcher
die deutſchen Delegirten ſelbſt die unbedeutendſten Detailbeſtim
mungen feſtzuſtellen wünſchen ſei eine weitere Verzögerung der
Beendigung der Verhandlungen um eine beträchtliche Anzahl
Wochen möglich Der Abſchluß des Vertrages mit Oeſterreich
dürfte in die gleiche Zeit fallen wie derjenige des deutſchen
Vertrages

Das Jnternationale Kolonialinſtitut
Hinſichtlich der Zwecke und Ziele welche das Internationale

HKolonialinſtitut deſſen Begründung in der am Montag in
Brüſſel r 7 konſtitnirenden Verſammlung erfolgte
im Auge hat iſt zu bemerken Als Aufgabe dieſes Jnſtituts
wird die Erleichterung und Verallgemeinerung vergleichender
Studien auf den Gebieten der kolonialen Verwaltung und
Rechtspflege der wirthſchafts und handelspolitiſchen Entwick
lung der materiellen Hilfsquellen c bezeichnet Jm Prinzip
ſoll die Zuſtimmung zu der Gründung des vorerwähnten
Inſtituts ſeitens Deutſchlands Englands Frankreichs
OeſterreichUngarns Jtaliens Spaniens Belgiens und der
Niederlande ausgeſprochen ſein Die Zahl der Jnſtituts
mitglieder iſt einſtweilen auf 60 angenommen dieſelben
würden ſich aus dem Kreiſe der Perſönlichkeiten aller Länder
rekrutiren welche in kolonialen Angelegenheiten ſich irgendwie
ſei es als Männer der Wiſſenſchaft oder der Praxis hervor
g abenur Empfehlung des Projektes wird angeführt daß im
Laufe der letzten Jahre die kolonialen Fragen einen unerwarte
ten Umfang und Einfluß auf den Gang der internationalen

politik treibenden Nationen ſich verdoppelt habe Außerdem
ſei das koloniale Reſſort in den Ländern nicht
mehr das Monopol einzelner weniger Perſonen ſondern weite
Volkskreiſe intereſſirten ſich dafür und brächten in dieſem
Sinne ſelbſt materielle Opfer Die Kunſt zu koloniſiren er

ich gewordenesGegner des ruſſiſchen Handelsvertrages z un e
genannten

cheine heute als ein allen Nationen unentb
Hilfsmittel ihres materiellen Fortkommens daraus ergebe ſich

Politik gewonnen haben und vbaß die Zahl der aktive Kolonial halb

auch daß jede einzelne Jntereſſe daran nimmt den Schatz
ihrer eigenen Kenntniſſe und Erfahrungen durch wechſelſeitigen
Austauſch mit den anderen Nationen zu erweitern und be
fruchtender zu geſtalten Bis jetzt aber hätte den Leitern der
einzelnen Kolonien nur eine mangelhafte Kenntniß der ein
ſchlägigen Zuſtände und Erfahrungen aus der Kolonialſphäre
anderer Nationen zu Gebote geſtanden Dieſe Lücke auszu
füllen könne man weder den Regierungen noch den Kolonial
intereſſenten der einzelnen Staaten zumuthen dazu bedürfe es
des planmäßigen Zuſammenwirkens der hervorragendſten kols
nialen Autoritäten aller Länder auf international organiſirter
Grundlage Nur unter dieſer Vorausſetzung ſei eine rationelle
Theilung und Eintheilung der Arbeit möglich welche ſich
den verſchiedenſten Richtungen werde erſtrecken müſſen Han
Jnduſtrie Wirthſchaftspolitit Geographie Völkerkunde
Landesſitten Geſetzgebung 2c 2c Aus allen dieſen Erwägungen
ſei der Gedanke der Schaffung eines internationalen Kolonial
inſtituts hervorgegangen deſſen Zweck mit einem Wort aus
gedrückt darin beſteht der koloniaglen Aktion aller r r
Mächte größere Einheitlichkeit und Sicherheit zu gewähr
leiſten

Bundesraths Sitzung
S Berlin 9 Jan Jn der heute ſtattgehabten Plenarſitzung

des Bundesraths wurde der Bericht der Börſen Enquete
Kommiſſion über das Ergebniß ihrer Thätigkeit zur Kenntniß
genommen Die Vorlagen betreffend den Geſetzentwurf wegenFeſtſtellung des Landeshaushaltsetats von ElſaßLothringen

für 1894/95 und betreffend das Handelsproviſorium a
dem Reiche und Spanien wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwieſen

Die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſßes
Die Behauptung daß der Süden und Weſten gegen die

Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes ſei trifft nicht
zu So erklärte bei der Berathung des Antrags r imJahre 1888 der Abg Seipio in der Pfalz ſeien die Land
wirthe der Aufhebung ſehr ſympathiſch Eine Miſchung des
Getreides ſei für die dortige Mühleninduſtrie unentbehrlich
Der ſeit Einführung der Getreidezölle in Wegfall gekommene
Export bayeriſchen Getreides uach der Schweiz werde nach der
Aufhebung von dem münchener Getreidehandel wieder auf
genommen werden Jn gleichem Sinne ſprach ſich der Abg
Sedlmahr aus

Zu der geplanten Juſtizreform
Die Poſt kann beſtätigen daß beabſichtigt iſt der Landes

geſetzgebung die Entſcheidung darüber vorzubehalten wie viel
Senate als Berufungsinſtanz in Strafſachen und wo
ſie errichtet werden ſollen Jn der Mehrzahl der preußiſchen
Provinzen wird vorausſichtlich außer an dem Sitze des Ober
Landesgerichts noch in einer zweiten Stadt zur Bildung
eines ſolchen Senats zu ſchreiten ſein Jm Königreich Sachſen
wird vielleicht ein zweiter Senat noch in Chemnitz für Württem
berg in Ulm für Baden in Konſtanz für ElſaßLothringen in
Metz gebildet werden

Verſchiedene Mittheilungen
Jn einer Zuſchrift der Geſellſchaft für Verbreitung

von Volksbildung vom 21 Dez 1893 findet ſich folgende
Bemerkung Schundlitteratur Der Handel der Colportage
roman Dichter hat einen goldenen Boden Wo alle Welt
klagt daß in Deutſchland W Bücher gekauft würden
hat eins der erbärmlichſten Machwerke der Hinkertreppen
Ditteratur Der Scharfrichter von Berlin von Hans Heinrich
Schefsky eine Auflage von 250,000 Exemplaren erreicht Der
ſaubere Stoff war in 130 Hefte à 10 Pf 13 M eingetheilt
worden Die N A möchte daraus Kapital ſchlagen zu
Gunſten des Antrages Groeber der die Büchercolportage unter
Polizeiaufſicht ſtellen will Sie infinuirt daß der Vorſitzende
der obengenannten Geſellſchaft der Abg Rickert auf demſelben
Standpunkt ſtehe wie ſie ſelbſt Ohne Zweifel würde das der
Fall ſein wenn die Maßregel für welche die Norddeutſche ſo
warm eintritt nur die Schundlitteratur träfe Andernfalls
würden noch viel weniger gute Bücher in Deutſchland gekauftwerden als jetzt Mit welchem Verſtändniß die Pollgelbebörden

das Druckſchriftenverzeichniß der Hauſirer kontrolliren darüber
liegen ja Mittheilungen vor welche die Segnungen der Ver
ſaerewerung des Druckſchriſtenverzeichniſſes in das hellſte Licht

ellen

Der deutſche Fleiſcherverband hat in erneuter Ein
gabe den Bundesrath um die Einführung einer allgemeinen
obligatoriſchen Fleiſchſchau zuſammen mit einer all
gemeinen Viehverſicherung erſucht Das Verlangen nach Ein
führung einer allgemeinen obligatoriſchen Fleiſchſchau wird damit
begründet daß diejenigen Schlächter welche dem Schlachthaus
zwange unterworfen ſind dazu noch die Schaugebühren tra
müſſen während dieſe Gebühren für Schlächter an Orten o
Schlachthäuſer in Wegfall kommen Die letzteren wären e
gegenüber den erſteren welche im allgemeinen Jntereſſe
bringen im Konkurrenzkampfe beſſer geſtellt

Jm Monat Dezember 1893 wurden an Reichs münzen
gergigt 1,091,945 M in ſilbernen Fünfmarkſtücken 235,488 M
n Einmarkſtücken 27,800 M in Zehupfennigſtücken 44,916 83 M

in Einpfennigſtücken Die Geſammtausprägung an Reichsmünzen
betrug abzüglich der wieder eingezogenen Stücke Ende mber16893 an Goldmünzen 2,734,462,700 davon u e M
in Doppelkronen 535 430 M in Kronen 27,959,490 M in

en Kronen An Silbermünzen 471,0160,096 50 M davon
80,273,125 M in Fünfmarkſtücken 111,742216 M in Zweimark
ſtücken 184,798,386 M in Einmarkſtücken 71,482435 50 M inün igpſennigſiücken 22,713,934 M in n

n Nickelmünzen 51,5865,283 60 davonZwanzigpfennigſtücken 31,238,489 20 M in cher

icken r ne ne e nedavon n6074 118 74 M in Guter



Jm Vefinden des Königs Otto von Bayern ſoll nach
der Neuen Freien Preſſe, in den letzten Tagen eine weſenkliche
Ver ſchlimmer ung eingetreten ſein Er litt wiederholt unter

und gab ihm den Auftrag er ſolle ihn benachrichtigen wenn er
eiwas von mir erführe Jn Caſielſeras hielt ich mich einige Tage
anf und nachdem ich von einigen Vekannken Unterſtützung er

anhaltenden Ohnmachlsanfällen Gegenüber ſeiner Umgebung iſt balten beſchloß ich nach Saragoſſa zu reiſen Aus dieſer Abſicht

er ganz apathiſch und ſeit geraumer Zeit nicht mehr Herr aller
körperlichen Funktionen

Wir haben bereits mitgetheilt daß 257 freiſinnige Ver
tranensmänner aus ganz Schleswig Holſtein ihrenAnſchluß an die bisherige ungetheilte Partei und für die Er

ren der Organiſation der ſelbſtändigen freiſinnigen Partei der
rovinz erklärt haben Wie dem Verl Tgbl weiter aus Kiel

gemeldet wird iſt inzwiſchen die Zahl auf 323 geſtiegen
Der der ſüddentſchen Volkspartei angehörige Reichstags

abgeordnete Pflüger CrailsheimGerabronn iſt geiſteskrauk
Vieh Es würde damit wieder ein Wahlkreis erledigt Die

emokraten haben hier bei den jüngſten Wahlen mit großer
Mehrheit geſiegt nöthigenfalls ſteht ihnen auch die Unterſtützung
des Centrums zur Verfügung

Breslan 9 Jan Der Fürſtbiſchof Dr Kopp welcher von
ſeinem Unwohlfein vollſtändig wiederhergeſtellt iſt hat ſich geſtern
nachmittag nach Troppau begeben
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Ausland
Oeſterreich Uugarn Am Dienstag kamen in Prag

Ausſchreitungen vor anläßlich des Leichenbegängniſſes des
Soldaten Matauſchek welcher im Kampfe mit einem
Polizeiwachmann gegen deſſen dienſtliches Eingreifen er ſich
zur Wehr geſetzt hatte getödtet worden war Die angeſam
melten Volksmaſſen drängten vom Porie gegen den Pulver
thurm ſo daß die Polizeiwache von dem Säbel Gebrauch
machen mußte
verantwortliche Redactenr der von der prager Behörde unter
drückten Zeitſchrift Neodvisloſt, Hain wurde wegen
Störung der öffentlichen Ruhe bewirkt durch einen Artikel in
der genannten Zeitſchrift zu 8 Monaten ſchweren Kerkers
verurtheilt

Frankreich Die Sitzungen der Parlamente haben
am Dienstag wieder begonnen Jn der Deputirten
kammer hielt der Alterspräſident Bl anc eine Anſprache in
welcher er die Kammer ermahnte auf die Wünſche des Landes
Bedacht zu nehmen und zuſammen zu ſtehen damit das große
Werk der Gerechtigkeit und der Beruhigung ſeiner Vollendung
entgengen geführt werden könne Lebhafter Beifall Mehrere
Interpellationen ſind angemeldet unter denen eine über das in
Rouen ergangene Verbot der Aufführung zweier Theaterſtücke
mit dem Titel Die Preußen in Lothringen und Die
Märtyrer von Straßbusg Bei der hierauf ſtattfindenden
Präſidentenwahl ſtellte ſich die Beſchlußunfähigkeit der Kammer
heraus Die Wahl wurde auf Donnerstag vertagt
Zutritt zu den Tribünen waren ſtrenge Maßregeln getroffen
Der Deputirte Caze brachte in der Deputirtenkammer einen
Antrag ein wonach die Zölle für Herkünfte aus Ländern
in denen ein Goldagio beſteht einen Zuſchlag erfahren ſollten
welcher dieſem Agio entſpricht

Die Vornnterſüchnng gegen Léanthier der den Mord
verſuch gegen den ſerbiſchen Geſandten Georgewitſch unter
nommen hatte iſt abgeſchloſſen Das Aktenſtück iſt an die
Straſkammer zur Erhebung der Anklage überwieſen Die
Zugänge zu den Wohnnngen der Geſchworenen welche
über Vaillant zu Gericht zu ſitzen haben werden von der
Polizei ſorgfältig bewacht

England Jm Unterhanſe kündigte am 9 der Deputirte
H unter für die nächſte Seſſion einen Antrag an in welchem
es für eine Ungerech tigkeit gegen die Arbeiterklaſſe
erklärt wird Stenern auf Thee und ähnliche Artikel
zu erheben um durch eine Beiſtener aus dem Reichsſchatze
eine Vermindernng der Lokalabgaben zu bewirken und in
welchem gefordert wird daß die Beiſtener ſofort in dem Maße
herabgeſetzt werde daß die gänzliche Anfhebung des Zolles auf
Thee Kaffee Cacao und getrocknete Früchte erfolgen könne

Belgien Das Schwurgericht zu Brüſſel verurtheilte
am Dienstag den Anarchiſten Aud ries welcher bei der Ab
fahrt des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha
auf dem Bahnhofe anarchiſtiſche Rufe laut werden ließ zu
einjährigem Gefängniß und 300 Fres Geldbuße Während
der Berathung der Jury gelang es Andries zu entkommen

Spanien Ueber die Verhaftung des Anarchiſten
Salvador welcher das Bombenattentat im Theatro
Liceo verübte wird folgendes Nähere gemeldet

Als Salvador der im Bette lag die herannahenden Poliziſten
ewahrte zog er eine geladene Piſtole die er im Schubladen des
Lachttiſches aufbewahrte hervor und ſpannte den Hahn in der

Abſicht auf die Poliziſten Fener zu geben Hiervon aber nahm
er Abſiand als er bemerkte daß ſein Vetter den Poliziſten
voranging und ſogleich von der dieſen zugedachten Kugel ver
wundet werden würde An ein Entweichen war nicht zu denken
und ſo hatte denn der Anarchiſt die Waffe gegen ſich gekehrt und
abgeſchoſſen Die Kugel drang 11 em tief in die linke Bruſtſeite
und verwundete den Anarchiſten ſchwer Salvador ſank zu
Boden die Poliziſten ſprangen herbei und wollten ihn feſtbinden
Der Verwundete aber zog aus der Hoſentaſche eine Flaſche mit
einer rothen Flüſſigkeit und wollte deren Jnhalt anstrinken Der
Polizeikommiſſar glaubte im erſten Angenblicke der Anarchiſt
wolle irgendwelchen Sprengſtoff zum Explodiren bringen und
entriß ihm die Flaſche Doch erklärte Salvador die Flaſche ent
halte Gift das er habe einnehmen wollen Auf einer Matratze
wurde nün der Verwundete zuerſt aufs Polizeiamt und dann
ins Spital geſchafft

Salvador wälzte ſich auf ſeinem Bette und ſtieß ſchreckliche Ver
wünſchungen gegen das Bürgerthum aus Mit heiſerer wutb
zrſtickter Stimme rief er unabläſſig Es lebe die Anarchie Jch
biy der einzige Urheber der Bombenexploſion im Theater zu
Barcelona Man ſehze die 200 Unſchuldigen die dort im Kerker
aus dieſem Anlaß ſitzen ſofort auf freien Fuß Als ihn der
Richter fragte wer die Bomben angefertigt hatte ſagte er Jch
ich allein glaubt Jhr ich ſei nicht imſtande Sprengbomben zu
verfertigen Jch fabrizirte die Bomben die ich für das Lyceo
beſtimmte en ſelbſtändig indem ich ſie mit Pulver und Dy
namit füllte Das iſt doch gewiß keine Hexerei Am Abend der
bewußten Gala Vorſtellung betrat ich das Theater nachdem ich
mit dem einzigen Gelde welches mir blieb eine Eintrittskarte
erworben Die Bomben teng ich im Gürtel Am Schluſſe des

eiten Aktes als ein großer Theil des Publikums bereits den
usgängen zuſtrömte um in den Wandelhallen Luft zu ſchöpfen

dachte ich daß der Angenblick günſtig ſei und ſchleuderte die Dinger
hinab Die Panik welche unmittelbar darauf erfolgie ermöglichte
es mir das Freie zu ſuchen Jch t nach einem Hauſe
welches außerhalb der Stadt dem Friedhof gegenüber liegt Jn
dieſem Hauſe wo eine Geliebte von mir wohnte blieb ich zwanzig
I lang verſteckt Danach begab ich mich auf verlorenen Pfaden
nach der Provinz Ternel wo mein Heimathsdorf Caſtelſeras liegt
Der PolizeiJuſpektor von Saragoſſa Magallones iſt aus dem
ſelben Dorf und wir haben eine zeitlang zuſammen auf den
Schulbänken geſeſſen Dieſer nun der wahrſcheinlich den
Sach hegte ich hätte das Attentat in Barcelona begangen
ud richtig vermutheie ich würde im Heimathsdorfe eine zeit

w ilige Zuflucht ſuchen ſchrieb an ſeinen Vruder der dort wohnt

Drei Perſonen wurden verhaftet Der des Präſidenten Peixoto erhalten

Für den

machte ich kein Hehl da ich nicht vermuthen konnte daß jemand
mich im Dorfe verdächtigte Der Bruder Magallones aber
ſchrieb dieſem ich ſei nach Saragoſſa abgereiſt und ein dortiger
Gendarm der ebenfalls Lunte gerochen telegraphirte die Nachricht
an den Civilgonverneur nach Barcelona So kam es daß ich
verhaftet wurde Santiago Salvador erklärte ferner er glaube
nicht an Gott einen Prieſier der ihm geiſtliche Hilfe angedeihen
laſſen wollte hat er mit groben Worten von ſeinem Lager ver
ſcheucht Der fanatiſche Anarchiſt der ſich zum Erlöſer der
arbeitenden Klaſſen aufſpielt hat nie in ſeinem Leben gearbeitet
Mit 14 Jahren kam er nach Barcelona wo er ſein Leben mit
Diebſtahl und unſauberen Geſchäften friſtete Eine Zeit lan
war er auch Räuberhauptmann in der Provinz Terruel und ſa
mehrere Jahre lang im Gefängniß Sein Vater der Biedermann
befindet ſich ſchon ſeit langen Jahren im Präſidio Bagno wegen
Todtſchlags Die Schweſter ſitzt in einem öffentlichen Hauſe Eine
nette Familie

Hawaii Wie das Reuter ſche Burean ans Honolulu
vom 1 d meldet weigert ſich die proviſoriſche Regierung ent
ſchieden abzundanken Der amerikaniſche Geſandte Willis
erbat von der Regierung in Waſhington neuerdings Jn
ſtrnktionen

Braſilien Aus Rio de Janeiro wird telegraphirt daß
auf dem Geſchwader des Admirals Saldanha infolge eines
monarchiſtiſchen Manifeſtes Deſertionen vorgekommen ſeien
Aus London wird vom 9 d gemeldet Die Regierung hat
bisher keine Nachricht über das Gerücht von der Demiſſton

Der hieſige braſilig
niſche Geſandte erklärt das Gerücht formell für unrichtig

Gerichtsverhaundlungen
Halle 10 Jan Oeffentliche Beleidigung Durch

eine in der Saale Zeitung vom 30 Juni v J im Anzeigen
weil enthaltene Erklärung hatte ſich der Digkonus Holz
hauſen in Schaſſtedt beleidigt gefühlt und deshalb gegen die
betreffenden Jnſerenten Strafantrag bei der kgl Staatsanwalt
ſchaft geſtellt So kam die Sache geſtern vor hief Schöffen
gericht zur Verhandlung Angeklagt waren der Privatmann
Karl Fromme hier und deſſen Bruder der Fabrikant Oskar
Fromme in Leipzig Gohlis letzterer aus Schafſtedt gebürtig
Die Erklärung ſchildert die Vorkommniſſe bei der am Sonntag

Fromme Mutter der Angeklagten die in Halle verſtorben und
im Erbbegräbniſſe der Familie Fromme zu Schafſtedt beigeſetzt
wurde Um den Wünſchen der 32 Jahre in Schafſtedt anſäſſig
geweſenen Verſtorbenen und ihrer Hinterbliebenen gemäß ein
kirchliches Begräbniß zu ermöglichen hatten Gebr Fromme ſich
mit dem Digkonus Holzhauſen ins Vernehmen geſetzt dabei aber
nicht erreicht was ſie betreffs der Begräbnißſeier im Sinne ge
habt Die von Gebr Fromme geäußerte Bitte den Sarg mit
der Leiche ihrer Mutter bis zur beſtimmten Stunde der Be
erdigung in der Kirche zu Schafſtedt niederſetzen zu dürfen war
vom Diakonns Holzhauſen abgelehnt worden mit der Begründung
es ſei dort nicht üblich einen Sarg in der Kirche aufzubewahren
Darüber hat dann eine Erörterung zwiſchen den Genannten ſtatt
gefunden die ſchließlich wegen des ablehnenden Verhaltens des
Geiſtlichen damit geendet daß die Gebr Fromme ihn baten er
möge die Güte haben und die Leichenrede halten worauf er zur
Ankwort gegeben haben ſoll Wenn es nicht anders geht muß
ich es wohl thun Hierdurch und durch andere begleitende
Nebenumſtände veranlaßt verzichteten ſie auf die geiſtliche Bei
hüfe des Herrn Diakonns und gewannen dazu Herrn Paſtor
Georgi in Nieder Eichſtädt bei Schafſtedt Dieſer Hergang der
Sache iſt nun in der erwähnten Erklärung im Anzeigetheile der
Saale Zeitung Nr 301 1893 ausführlich dargeſtellt mit der

Namensangabe der Einſender in der Unterſchrift Als Satz aber
der eine Beleidigung des Diakonus Holzhauſen enthalten ſoll
kommen darin folgende Zeilen vor Hinzugefügt ſei noch daß
dieſe Verhandlung von ſeiten des Herrn Diakonus H in den un
liebens würdigſten Formen geführt wurde daß er den ablehnenden
Beſcheid in der verletzendſten Weiſe ausſprach und ſeine Zuſage
bei der Beerdigung amtlich zu funktioniren in einer Art ge
währte die jedem Menſchen von Takt und Zartgefühl geradezu
zwinge die gewährte Zuſage abzulehnen Der Angeklagte Karl
Fromme erklärte auf die Beſchuldigung es bernhe alles in dem Auf
ſatze Geſagte auf Wahrheit die Abſicht zu beleidigen hätten ſie nicht
gehabt ſondern in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt
Bei der Vernehmung des Herrn Diakonns H als Zeugen berichtet
dieſer im allgemeinen übereinſtimmend mit den Gebrüdern Fromme
betont aber daß die Angeklagten nach Ablehnung ihrer Bitte ſehr
gereizte Reden geführt und ihn ſchließlich um Ausſtellung eines
Dimiſſoriale gebeten daß Herr Paſtor Georgi erwähnte Amts
handlung vornehmen dürfe was er ihnen gewährt habe Durch
die Erklärung in der Zeitung ſei er an den Pranger geſtellt als
ob er der verächtlichſte Menſch als Geiſtlicher wäre Die ihm in
den Mund gelegten Worte Wenn es nicht anders geht muß ich
es wohl thun, ſiellt der Zeuge entſchieden in Abrede Der Staats
anwalt erachtete Veleidigung für erwieſen und bei Abmeſſung
der Strafe dürfe dem Stande der Angeklagten entſprechend nicht
zu niedrig gegriffen werden Gegen beide Angeklagte würde je
100 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß angemeſſen ſein dem
Beleidigten müſſe Publikationsbefugniß zuerkannt werden Der
Vertheidiger beſtritt daß Abſicht der Beleidigung feſtgeſtellt worden
ſei der Artikel enthalte hlos eine Kritik und die ſei erlaubt Und
daß dieſe Kritik das erlaubte Maß überſchritten habe ſei nicht
anzunehmen das tiefverletzte Gefühl des Sohnes ſei zum Aus
drück gekommen zur Rechtfertigung der Mutter vielleicht ſei dieſer
Ausdruck nur etwas übergefloſſen Der Gerichtshof nahm Be
leidigung öffentliche als erwieſen an und erkannte auf je
50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß Dem Beleidigten
ſteht Publikationsbefugniß in der Saalezeitung zu

Schneidemühl 9 Jan Todtſchag Das Schwur
gericht verurtheilte die Gutsknechte Breitzke und Schwermer
die am 25 Okt v wie damals gemeldet wurde den vierzig
jährigen Sohn des Rittergutsbeſitzers Bredow auf Zippnow mit
einer Wagenrunge erſchlugen weil er ihnen Vorwürfe
machte daß ſie die Pferde zu ſpät abgefüttert hätten zu 4
Jahren Gefängniß und 6 Jahren Zuchthaus

Provinzial Nachrichten
Von der königl Regierung in Erfurt iſt jetzt die ſehr

wichtige Verfügung vom 20 Mai 1818 aufs neue zur Beachtung
eingeſchärft worden Es handelt ſich dabei um Beſeitigung der
Verwendung von Schulkindern zum Läuten der
Kerchenglocken Der betr Erlaß lautet

Auf vielen Dörfern unſeres Regiecungsbezirks iſt es ein
alter aber ſchädlicher Gebrauch daß die Schulknaben das Läuten
beſorgen müſſen Die Ordnnug des Gottesdienſtes wird nicht
ſelten dadurch geſtörr die Gemeinden erfahren ſelbſt Nachtheil
daß die Glocken beſchädigt werden oder gar zerſpringen Doch
am meiſten iſt zu beherzigen daß die Knaben öfters dabei ver
unglücken Erſt kürzlich iſt ein hoffnungsvoller Knabe von dem
Rande der ſpringenden Glocke ergriffen gegen die Wand ge
ſchleudert und ihm der Hirnſchädel zerſchmettert worden Wir
verordnen daher hiermit 253 des Läuten durch Knaben von
nun an gänzlich abgeſtellt ſein oſl Es ſollen von den Ge
meinden tüchtige Gehilfen den Küſtern beigegeben werden welche
das Läuten an Sonn und Feſttagen zu beſorgen haben Jndem
wir dieſes zur allgemeinen Kenntniß bringen weiſen wir die

den 25 Juni v J in Schafſtedt erfolgten Beerdigung der Wittwe

landräthlichen Behörden in den Kreiſen an darauf zu fehen daß
dieſe Verordnung überall genau befolgt werde Erfurt

Da mit der Ablöſung der niederen Küſterdienſte vom Kantor und
Organiſtenamte überall vorgegangen wird ſo wird es auch im
Regierungsbezirk Erfurt nicht ausbleiben können daß nach einigen
Jahren von den Gemeinden beſondere Glockenlänter gedungen
werden Uebrigens läuten die Schulknaben nicht im Auftrage des

betr Küſters ſondern ſie beſorgen dieſes Lieblingsgeſchäft meiſtens
freiwillig oft ſogar gegen ein dahingehendes Verbot

O Jnfolge einer Petition der Volksſchullehrer in Witten
berg an die Königl Regiernng zu Merſeburg und eines ein
ſchlägigen Erlaſſes des Herrn Kultusminiſters hatte die Regierung
die Einführung einer neuen Gehaltsſkala für die Volk s
ſchullebrer dort vom 1 April d J ab angeordnet Die
ſtädtiſchen Behörden gaben zwar ihre Bereitwilligkeit zu der ge
forderten Gehaltsſkala zu erkennen wieſen aber auch das Un
vermögen der Stadt welcher durch die geforderte Gehaltsſfkala
eine Mehrbelaſtung von jährlich 15,610 M und die Anrechnung
der auswärtigen Dienſtzeit der Lehrer zugemnthet wurde zur
Aufbringung der Forderung nach Die Regierung hat daraufbin
das Erſuchen an den Bezirksausſchuß zu Merſeburg
gerichtet die Stadt Wittenberg anzuhalten 15,610 M mebr zur
Lehrerbeſoldung aufzubringen und den Lehrern ihre auswärtige
Dienſtzeit anzurechnen Der Bezirksausſchuß hat aber das Er
ſuchen der Regierung abgelehnt und die Ablehnung wie folgt
begründet 1 hat die letzte Gehaltsaufbeſſerung der Volksſchul
lehrer von Wittenberg erſt am 1 Okt 1892 auf Grund einer von
der Königl Regierung genehmigten Gehaltsſkala ſtattgefunden
und es iſt ſeitdem eine Aenderung welche die Nothwendigkeit
einer abermaligen Gehaltserhöhung rechtfertigen könnte nicht ein
getreten 2 die geforderte Beſoldung der Volksſchullehrer ſteht in
keinem Verhältniſſe zu den an Kommunalbeamte und an alle
anderen den Lehrern gleichſtehenden Beamten gezahlten Ge
hälter 3 unterliegt die Leiſtungsſäbigkeit der Stadt Wittenberg
zur Aufbringung der geforderten Mehrleiſtungen für das Volks
ſchulweſen bei ihrer Schuldenlaſt von 166,000 M und bei der
verhältnißmäßig geringen und bereits behufs Deckung der notb
wendigſten kommunalen Bedürfniſſe aufs äußerſte angeſpannten
Steuerkraft ihrer Einwohner begründeten Bedenken 4 wäre eine
Neuregelung der Gehaltsverhäliniſſe der Lehrer nur unter
Schädigung anderweiter mindeſtens ebenſo dringlicher kom
munaler Jntereſſen ausführbar und es erſcheint dieſelbe über
haupt vor Jnkrafttreten des neuen Kommunal Abgaben Geſetzes
öhne zwingende Gründe nicht zweckmäßig Dieſe Entſcheidung
des Bezirksausſchunſſes wurde den Stadtverordneten in Wittenberg
am Dienstag bekannt gegeben

Zu der Begnadigung des Predigers Ballien an
der St Katharinenkirche in Magdeburg erfährt man
jetzt nach der M daß der Kaiſer dem Evangeliſchen Ober
kirchenraih durch das Geheime Civilkabinet hat eröffnen laſſen
daß es ihm durchaus fern liege durch die allerhöchſte Entſchließung
in Sachen des Predigers Ballien das Disciplinarerkenntniß gegen
dieſen etwa als nicht ſachgemäß oder zu hart erſcheinen zu laſſen
Lediglich der Geſichtspunkt bisheriger verdienſtvoller Thätigkeit
des Predigers Ballien habe es dem Kaiſer möglich gemacht in
Ausübung des allerhöchſten Begnadigungsrechts die an und
für ſich gerechtfertigte Strafverſetzung in eine mildere
Strafe umzuwandeln

TanufeStendal 9 Jan Am Sonntag abend hat inSchönhauſen die Taufe der Tochter des Grafen Herbert
Bismarck in dem Stammſchloſſe der Familie Bismarck ſtatt
gefunden Der Tänfling erhielt die Namen Anna Leopoldine
Alice Der Taufe wohnten außer den Eltern die Fürſtin Bis
marck Graf Wilhelm Bismarck mit Gemahlin aus Hannover
Profeſſor Schweninger der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwaloff
Freiherr v Stumm Landrath v Kotzen Wanzleben Herr v Rohr
W e ch ſowie mehrere adelige Familien der Nachbar
chaft bei

Delitzſch 9 Jan Landrath v Buſſe Als Nachfolger des
Hrn v Rauchhanpt iſt der vom Kreistage vorgeſchlagene bis
herige Gerichtsaſſeſſor und Kreisdeputirte v Buſſe vom König
als Landrath des Velitzſcher Kreiſes beſtätigt worden

Nordhanſen 9 Jan Armin Früb Heute früh iſt
der auch in weiteren Kreiſen bekannt gewordene Muſikdirektor
Armin Früh geſtorben der beinahe 20 Jahre als Muſiklehrer
an den beiden höheren Lehranſtalten gewirkt und ſich große Ver
dienſte um das geſangliche Leben unſerer Stadt erworben hat
Früh hat ſich der Nordh Ztg zufolge ſ Zt namentlich durch
ſeine Erfindung des Semeſo Melodikon eines Jnſtrumen
tes bekannt gemacht das den Ton dem Gehör und dem Auge
zugleich wahrnehmbar machen ſoll Nachdem er den Apparat auf
Reiſen allgemein bekannt gemacht hatte errichtete er 1858 eine
Fabrik zur Anfertigung ſolcher Apparate doch ohne großen Er
folg Von ſeinen Kompoſitionen ſind durch den Druck oder durch
öffentliche Aufführungen u a bekannt geworden die Opern
Die Bergknappen, Die beiden Figaro, Der Stern von

Granada uſw Sinfonien Geſänge und Lieder Armin Früh
iſt auch Verfaſſer anerkannt trefflicher geſanglicher Lehrbücher

O Nordhanſen 8 Jan Ausſichtsthurm Fiſcherei
verein Jn ſeiner Generalverſammlung hat der hieſige Harz
klubZweigverein beſchloſſen den Bau eines 30 m hohen eiſernen
Ausſichtsthurmes auf dem Poppenberge bei Jlfeld
um den ſich 26 Firmen aus allen Gegenden Deutſchlands be
worben haben ſchon im kommenden Frühjahre auszuführen
Von den Koſten von 6000 M wird etwa die Hälfte durch Samm
lungen Zuſchüſſe der Zweigvereine und des Hauptvereins uſw
einkommen In Höhe der anderen Hälfte ſollen Antheilſcheine
von je 300 M ausgegeben werden verzinslich mit 32 Prozent
und rückzablbar bis zum Ablauf von 10 Jahren Der Beſchluß
des hieſigen Zweigen wird in unſerer Stadt und Umgegend
überall freudig begrüßt denn der Ausſichtsthurm auf dieſem
höchſten unſerer Nachbarberge wird den Fremdenverkehr voraus
ſichtlich bedeutend heben Der Fiſchereiverein für den
Regierungsbezirk Erfurt hat von den 400,000 Forellen die im
Jahre 1892/93 in ſeinen Brütanſtalten ausgebrütet worden ſind
einen Theil auch den Gewäſſern unſerer Gegend zugewandt Nach
dem Ergebniſſe der angeſtellten Ermittelungen ſind dieſe Fiſche
gut aufgekommen Dies konmt recht erwünſcht da der Fiſchſtand
in unſeren Gewäſſern gerade in letzter Zeit durch im ren be
triebene Fiſchdiebſtähle wie auch durch größeres Fiſcheſterben ſehr
gelichtet worden iſt

HBitterfeld 9 Jan Stadtverordneten wahl Jn
Zörbig wurde an Stelle des zum Magiſtrats Aſſeſſor ernannten
Gerbermeiſters A Schumpelt von der 3 Abtheilung der Pantoffel
machermeiſter W Zwanzig zum Stadtverordneten erwählt

p Schlenſingen 9 Jan Wintergewitter Laube
Trotz der vorherrſchend kalten Witternng die uns der Jannar
bis ſetzt gebracht hat und die ſich am 4 und 5 d auf 14 und
15 Grad R ſteigerte wurden wir am Sonntag gegen 9 Uhr
abends von einem Gewitter überraſcht Es blitzte und
donnerte zog aber leicht vorüber ohne Schaden und Nieder
ſchläge zu veranlaſſen Heute iſt der emeritirte Kantor Laube
in Frauenwald der als Lehrer nahezu 55 Jahre in ſeinem Amte
thätig geweſen und 862 Jahre alt geworden war zu ſeiner
letzten Ruhe beſlattet worden Jm Jahre 1889 feierte er ſeine
goldene Hochzeit

Dem Muſikdirigenten Herrmann beim 4 Magdeb Jnf
Reg Nr 67 iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen
dem Herzoglich braunſchweigiſchen Orden Heinrich s des Löwen
affiliirten Verdienſtkreuzes erſter Klaſſe ertheilt worden

Gotha g Jan Das Wetter und die ev Der
hieſige Muſikverein macht bekannt daß er wegen der ſtrengen
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Kälte heute keine Probe abhält Vermuthlich handelt es
ſich hier um die Generalprobe zu einem Gartenkonzert

s Aruſtadt 8 Jan Neue Nealſchule Hier fand
heute die Einweihung des im vorigen Jahre neuerbauten
fürſtlichen Realſchul gebäudes ſtatt Die Feſtrede hielt der
Direktor der Anſtalt Prof Dr Leim bach über das Thema

Wie zeigt ſich die Anſtalt der empfaugenen Gaben am würdigſten 7

Eiſenach 9 Jan Fernſprechanſchluß Durch Ver
mittelung unſeres Reichstagsabgeordneten Herrn Caſſelmann
at Herr Staatsſekretär von Stephan ſich bereit gezeigt daßEier an das Telephonneh Gotha Erfurt Weimar

Weißenfels Naumburg Leipzig augeſchloſſen wird Eiſenach muß
ſich verpflichten für die Dauer von s Jahren eine jährliche
Meindeſt Einnahine von 850 M für die Benutzung der Verbindung
aufzubringen Für das gewöhnliche Geſpräch bis zir Dauer von
3 Minuten beträgt die Gebühr zwiſchen Eiſenach und Gotha
50 Pf zwiſchen Eiſenach und Eirfurt Weimar Naumburg
Weißenfels Halle und Leipzig 1 Mark

Beruburg 9 Jan ſVerſal zung der Saale Schloß
braänd ſ Jn geſtriger Stadtverordnetenſitzung theilte der Herr
Oberbürgermeiſter der Verſammlung mit daß der Einſpruch der
Mansfelder Gewerkſchaft gegen die Zuſtändigkeit der
Deſſauer Civilkammer in der Angelegenheit des Abfluſſes
der ſalzhaltigen Abwäſſer aus dem mansfelder Gebiete von dieſer
Kammer in der Sitzung am 5 d verworfen worden die Ver
handlung zur Hauptſache aber auf den 2 Februar vertagt
worden iſt weil der Anwalt der BVeklagten krank iſt Auch
die ſämmtlichen Akten der Jnvaliditäts und Alters
Verſicherung ſind bei der Kataſtrophe auf dem Schloſſe mit
verbrannt weshalb alle Anträge auf Bewilligung von Renten
beziehungsweiſe andere Geſuche nochmals einzureichen ſind

T RNoßlan Anh 8 Jan Deutſches Erzengniß im
Auslande Heute wurden hier die letzten Theile eines auf
der Werft der Gehr Sachſenberg gebaunten Dampfers ver

laden der nach Porto Alegre Provinz Rio Grande do Sul
Braſilien beſtimmt iſt Jn wenigen Wochen folgt ihm noch ein
zweiter Dampfer Beide Fahrzenge ſollen den Perſonenverkehr
von Porto Alegre nach Rio Pardo und anderen Stationen ver
mitteln

Ig Braunſchweig 9 Jan VBrannſchweigiſche Kohlen
bergwerke Eisnnfälle Die Braunſchweigiſchen
Kohlenbergwerke zu Helmſtedt haben im Betriebsjahre 1893
eine Summe von 7,557,619 hl Braunkohlen gefördert gegen
7,116,102 hl im Jahre 1892 die Prödnktion an Brikets betrug
1893 961,691 Ctr gegen 723,942 CEtr 1892 Somit iſt ein
weſentlicher Aufſchwüng des Betriebes zu erkennen Die Zahl
der beſchäftigten Arbeiter ſtellte ſich auf durchſchnittlich 668 Mann

Beim Eishacken auf der Oker fand heute ein Einwohner
aus dem venachbarten Veltenhof ſeinen Tod durch Ertrinken
Geſtern brach ein Knabe durch das Eis in die Oker wurde aber
durch den zufällig vorbeipaſſirenden Weinreiſenden Lindhauer mit
eigener Lebensgefahr gerettet

Vermiſchtes
Neuer Diſtanzmarſch Der Diſtanzmarſchverein Berlin

Wien glant eine Wintertonr bei Eis und Schnee für Ende
dieſes oder Anfang nächſten Monats Die Veranſtaltung bezweckt
die Marſchfähigkeit unter den erſchwerenden Verhältniſſen eines
ſtarken Winters kennen zu lernen Für die Schnellſten ſollen
Ehrenpreiſe ausgeſetzt werden

Die Schutzmannſchaft des klagenden Berlin Beim erſten
Landgericht in Berlin iſt am Sonnabend der fünfhundertſte
Rechtsanwalt vereidigt worden Er führt den wenig großſtädliſch
ſondern poetiſchländlich klingenden Namen Adolf Landau

Berliner Preßgeſchichten Jm Theater Unter den Linden
feierte die Berliner Schriftſtellergenoſſenſchaft am Freitag abend
einen glorioſen Ball Die Herren Vertlreier der Preſſe ſind
dabei wie jetzt bekannt wird ektvcs ſehr gepreßt worden ſo daß
manche ihrer ſchon ſonſt oft an chroniſcher Magenleere leidenden
Börſen ſich von dieſen Liebkoſungen noch nicht ganz erholt haben
Man höre Unter zwei Mark war kein belegtes Brot
unter einer Mark keine Taſſe Kaffee und keine Flaſche
Selter zu haben von den Weinen und den übrigen Küchen
erzeugniſſen gar nicht zu reden Dabei muß beſonders betont
werden daß der Vorſtand des Klubs 3000 M Pacht für
den Abend gezahlt und ſolide Preiſe bedungen hatte
W Schlanes Manöver Ein Kaufmann Lewskowski der
einen Rechtsanwalt um 35 M geſchädigt hatte war am Montag
im berliner Kriminalgericht dem Richter vorgeführt und klagte
nach dem Verhör über Krämpfe im Beine ſo daß er nicht gehen
könne Er wurde daher vorläufig in einen andern Gewahrſam
gebracht Als er ſpäter ins Gefängniß zurückkehren ſollte warf
er dem Gerichtsdiener Schnnpftalak ins Geſicht und ſuchte zu
entſpringen Sein ſchlanes Manöver half ihm nichts noch in
Gebäude ſelber wurde er von kräftigen Armen recht ſlark gepackt
und wieder eingeſteckt

Neues Opfer des Eisſports Am Sonntag abend iſt auf
der Havel beim Dorfe Kladow gegenüber von Wannſee der
wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Ernſt Huhn aus Berlin beim
Schlittſchnhlaufen unker das Eis gerakhen und ertrunken
Die Leiche iſt noch nicht gefunden

Um ein paar Nickel Jn der Nähe von Berlin bei Rüdow
wurde kürzlich die Leiche eines Drehorgelſpielers aus Britz ge
funden Nach den Verletzungen der Leiche zu ſchließen iſt der
Unglückliche das Opfer eines Raubmordes geworden

Eine Stiftung für brave Männer Der verſtorbene
bayriſche General v Stephan hat ſeinerzeit eine Stiftung
von 10,000 Fl errichtet aus deren Zinſen alljährlich eine
hervorragend edle Sieg eines bedürftigen ge
borenen Bayern ohne Unterſchied des Geſchlechts der Konfeſſion
des Standes und Alters durch Ertheilung eines Geldpreiſes
welcher die Benennung Stephans Preis fuüührt geehrt werden
oll Zu dieſer Ehrung eignen ſich alle Handlungen in welchen
aterlands Gatten Verwandten oder Nächſtenliebe oder

Pflichterfüllung mit ausgezeichnetem Muthe oder außergewöhn
licher Hingebung ohne eigennützige Abſicht bethätigt wurde Die
Ertheilung des Preiſes für die Zeit ſeit dem 1 Dezember 1893
findet am 1 Dezember 1894 ſtatt Die bayriſchen Behörden
ſowie alle ſolche die von einer in dieſen Zeitraum fallenden
hervorragend edlen Handlung eines Bayern erfahren ſind auf
geförderz den Fall dem bayriſchen Miniſterium des Jnnern mit
zutheilen

Wegen übertriebener Eßſucht wurde ein Wagenwärter
der die Strecke Probſtzella Bamberg befährt in eine Disziplinar
ſtrafe von 3 M genommen Die übertriebene Eßſucht beſtand
darin daß der ſchon 60 Jahre alte Mann in Vamberg durch
froren von der Fahrt ſich auf zehn Minuten entfernte um in
der Reſtauration einen Teller warme Suppe ſich zu ge
nehmigen So berichtet der Nürnb Anz Ob ſich die Sache
ganz ſo verhält Dann könnte man in der That Mitleid
empfinden mit dieſem Schwelger Weshalb hat er auch kleinen
Nordhäuſer bei ſich

Lebensüberdrüſſig Der Direktor des Allgemeinen Kranken
hauſes in Bamberg Hofrath Dr Nebinger hat ſich ſeit
längerer Zeit leidend und äußerlich raſch genltert erſchoſſen Drei
Kugeln waren in der Nähe des Herzens eingedrungen die vierte
traf die rechte Schläfe Als Motiv gilt ſchwere Melancholie

nfolge von gänzlichem Vermögensverfall erſchoß ſich in einem
breslauer Hotel der Rittergutsbeſitzer und Landälteſte Rittmeiſter
der Landwehrkavallerie Hugo Bargander auf Münchhof bei
Münſterberg Schleſien V hatte nach ſeiner vor 15 Jahren

underttauſend Mark beſeſſen Ueber den Nachlaß des

Etgenartiger Unfall beim Neinigen eines Keſſels Jn
Kehl war die Reinigung eines Dampfkeſſels ſo weit beendlgt
daß nur noch der durch einen Stutzen von 60 em Lichtweite und
70 em Höhe verbundene Vorwärmer zu reinigen war Ein Lehr
ling der anſtatt durch das an dem Vorwärmer angebrachte Mann
loch durch den Stutzen gekrochen war kam ſo in den 3 mm langen
und 53 em weiten Vorwärmer zu liegen daß die Vorderſeite des
Körpers nach unten und die Füße nach oben einwärts gerichtet

wärts noch rückwärts bewegen konnte Man mußte das Mauer
werk ausbrechen das 1 m ſtark war Nach Verlauf von acht
Stunden war die Arbeit beendigt nun konnte der Gefangene
dem mittlerweile die Füße angeſchwollen waren mit großer Mühe
herausbefördert werden Hätte die Sache noch länger gedauert
ſo wäre auch die Herausbeförderung auf dieſe Weiſe nicht mehr
möglich geweſen und man hätte den jungen Mann dem man
Nahrung und Wärmeflaſchen in ſeinen kalten Auſenthalt herunter
reichte wegen der immer ſtärker werdenden Anſchwellung der
Knie und Füße aus dem Keſſel vollſtändig bheransmeißeln müſſen

Schuldig Kürzlich ſah man in Müllheim Baden an
vielen beſonders von Jfraeliten bewohnten Häuſern rothe Zettel
mit der Auſſchrift Schuldig Banger Schreck erfaßte beſon
ders die Jſraeliten ſie vermutheten Mord Plündernng und
jüngſtes Gericht Die Polizei ſollte helſen Jn gewohnter
Liebenswürdigkeit war ſie zur Stelle Und was entdeckle das
Auge des Geſetzes Die Ermittelungen ergaben daß das Alkentat
nur auf zahlreichen Beſuch der TheaterVorſtellung Schuldig
gemünzt war da die dort weilende Geſellſchaft das Voß ſche
Drama aufführen wollte und um ein volles Haus zu bekommen
ſich dieſer Reklame bedient hatte

Der Unteroffizier als Lehrer iſt bei Memel zur Thatſache
geworden Auf der Nordſpitze der Kuriſchen Nehrung liegt der
Stadt Memel gegenüber das gleichnamige Fort Es zählt etwa
10 ſchulpflichtige Kinder die von jeder Schule abgeſchloſſen ſind
Der Unterricht der Kinder wurde daher dem Auſſeher des Forts
dem Feldwebel Hannemanu gegen ein Gehalt von 540 M über
tragen Der Unterricht wird täglich vormittags ertheilt Feld
webel H nimmt auch regelmäßig an den Konferenzen der Lehrer
des Kirchſpiels theil wozu er ſtets in Uniform erſcheint

Sanbere Früchtchen Verhaflet wurden in Fünfkerchen
drei Realſchüler welche den Kaplan Götz ermorden wollten
um mit ſeinem Gelde nach Amerika zu gehen Durch Verrath
eines ängſtlich gewordenen Genoſſen kam die Sache ans Tages

r Jm Veſitze der hoſfnungsvollen Bürſchchen fand man ſogar
ynamit
Jm Bernfe Der Prediger Biſchoff aus Rendsburg

der zu einer Amtshandlung nach Rade fahren wollte ertrank
beim Paſſiren der Nobiskrüger Fähre

Ein Räuber als Nonmte Vor einigen Tagen kam zum
Dorfrichter von Boglar Ungarn eine Nonne und bat um Nacht
quartier Der mitleidige Mann ließ der Nonne ein Abendeſſen
geben und ein Zimmer anweiſen Der junge Knecht des Richters
hatte ſich jedoch durch Nengier getrieben im Zimmer verſteckt
wo die fremde Schweſter ſchlafen ſollte Als ſie ſich zu entkleiden
begann ſah der Vurſche voll Entſetzen daß die Nonne ein Mann
ſei der ganz gemlithlich ein paar Revolver und Meſſer auf den
Tiſch legte Raſch entſchloſſen kroch der Knecht ans ſeinem Ver
ſtecke hervor nahm einen Revolver und feuerte einen Schuß auf
den frenden Mann ab der ködtlich getroffen niederſank Der
Knecht gab noch einige Schüſſe durch das Fenſter und bemerkle
daß mehrere Burſche über den Zann entflohen

Ein Thierwärter des Zoologiſchen Gartens in Baſel betrat
vorgeſtern die Umhegung in welcher ein gewaltiger ausländiſcher
Hirſch in wilder Erregung auf und niederging Ehe ſich der
ſonſt vorſichtige Mann deſſen verſah hatte ihn das Thier auf
geſpießt Eine Zinke des gewaltigen Geweihes zerbrach den
Schädel und eine andere durchbohrte den Unterleib des Armen
der ſehr bald ſeinen fürchterlichen Verletzungen erlag

Handel Gewerbe und Verkehr
Diskont Amsterdam 9 Jan Die Niederländische

Bank hat heute den Diskont von 3 Proz auf 3 Proz
herabgesetzt

Zahlungseinstellungen Albert Gottschalk Teppich
und Trikotwaarenfabrik Berlin Sechmiecdeberg ist wie der Konf
inittheilt in Zahlungsstockung gerathen Die Verbindlichkeiten sollen
ziemlich bedeutende sein Verschiedene Banken ind betheiligt Ein
gütlicher Vergleich scheint nach Lage der Sache nicht zu erwarten zu
sein und dürfte Konkurs Anmeldung erfolgen Wie die Köln Ztg
mittheilt sind in Kolberg weite Kreise der Bevölkerung
durch den Zusammenbruch der Kolberger Landelsgesellschaft
I Michaelis A Al aager Naehf in Aitleidenschaft gezogen Die
Verbindlichkeiten werden mit 180,000 A angegeben denen nur 000 Al
Aktiva gegenüberstehen Albert LIaager Co in New Vork
Importeure von Spitzen und Stickereien befinden sich in Zahlungs
sehwierigkeiten UIauptsächliech ist St Gallen betheiligt Die Firma soll
noch vor ein gen Jahren ein Kapital von 160,009 Doll besessen haben

nnarene und Sroduktenberlehto
Gotreide

Be rliu 9 Jan Weizen mit Ansschluss von Knuhweizon per
1000 kg Loco still Termine wenig verändert Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 135 149 A aneh Qunlitüt Lieferungs
qualitit 143 weisser märkischer 146 ab Bahn bez per diesen Alonnat

per Febr e e per März S Por A pril her Mai 150,75
151 bez per Juni 152 bez per Juli 152,75 153 bez per Aug
per Sept 155,25 bez

Kogxen per 1000 kg Loco geringer Verkehr Termine niedriger
Gekündigt 100 t Kündigungspreis 127 Al Loco 125 150 A nach
Qualität Häeferungsqunlitüt 126,5 inländischer guter 127 ab Bahn
bez russischer per dieen Monat per März m perApril per Alai 152 131,75 132,250 bez per Juni per Jali

per Sept
Gerste per 1000 kg Bessere Kauflust Grosse und kleine 145 185

Futtergerste 112 144 M naeh Qualität
Hafer ver 1000 k Loco fest Termine behanptet Gekündigt
t Kündigungspreis A Loco 145 185 M nacn Qunlitär Ine

ferungsqualitüt 151 pommnerscher mittel bis guter 146 162 bez
keiner 163 180 bez preussischer mittel bis guter 146 162 bez einer
a r sehlesischer t bis guter 146 102 hez feiner
per diesen AMonnt per Fehr er April pe i140,590 140,75 bez per Juni 140 bes per In S her e

Lelſpeig 9 Jan Weizen por 1000 kg netto inländiseher 135150 A bez u Br do aus ländischer 150 165 A bez u Br
Matt Koggen per 1000 kg netto inländ 122 182 A bez u Er
do auslindischer Gerste per 1000 kg netto Braugerste 160

180 I bez u Hr do Mahl u Futterwaare 135 125 M bez
u Br IIafer per 1900 kg netto in ländischer 100 179 M bez u Br
do auslündiseher 154 172 bez u Br

LBawvurg 9 Jan Weizen loco rubig holeteiniseher oe0
netter 152 145 Koggen loco rubig mecklenburgischer loco neuer 132

135 russ loco ruhſg 90 92 Unter ruhig Gerste ruhig
Königsberg 9 Jan Weizen behnuptet toggen unveründ per

2000 P Zollgewieht 110 114 Gerste unveränd Hafer weiechendloco pr 2000 PId Zollgewieht 13
T Hanzig 9 Jan Weizen 1oco unverind VUmsatz 15 Tonnen o

inlünd hoehbunt und weiss 138 do inländ bellbunt ſ8,50 do Transit
kochbunt und weis 326,00 do hellbunt 112,00 do Termin zu freiem
Verkehr pr April Mai 143,50 do Transit pr April Wai 12 0 Regu
lürngsprets zu freien Verkehr 135,00 Roggen loco unveränd do
nländ 112,09 do russiseh und polnisch ren n Trausit 86 do Termin
Termin r April Mai 119,52 do Termin PTrauszit pr A ril loi 84,55
do Regulirungspreis zum Creien Verkehr 112,0 Gerste grosse 690

700 Gramm 122132 Gerste kleine 625 6005 Gromm IIlaker
inlündischer

Antwerpen Jan Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
ruhig Gerste behauſtet

à Liverpool 9 da Weizen fest Mehl stetig
II u 9 Jan Engl Weizen ruhig für fremden iemlicher Begehr
Potersvurg 9 Jau Weizen loco 10,09 Roggen b 90

et loco 4
New Vork 9 Jan Visible Supply an Weizen 79,953,0c0 Bushels do an Mais 9,526,000 Bushels r Werfolgten ne ein Baarvermögen von mehreren

erſtorbenen iſt inzwiſchen der Konkurs eröffnet worden New Vork 9 Jan Telegr Weizen Verschitkungen der letzten
Woche von den atlantisechen IIäken der Vereinigten Staaten nach Gross

waren und er vollſtändig eingezwängt wurde und ſich nicht vor

britannien 77,000 do nach Frankreich 45,000 do nach anderen Hdes Kontinents ,000 do von Kalifornien und Oregon nach e
britannien ,050 do nach andern Häfen des Kontincuts Qris

New NVork 8 Jan Telegr Aufangeberſeht Welren o

Hamb o Gelee e fe Rüvbamburg 9 Jan echlussberieht ben Rohrgorer l PAnkt Basis 88 Rendement neue snnee frei an Bord Ikamburg pr
12 40 pr März 12,60 per 3lai 12,62 pr Sept 12,70 Behauptet
i e 77 r J c e der Hamb Firma Joswieh n Comp

üben Zucker I Produ asis 88 frei an Bord Iambur12,52 per Aug 12 99 Rubig et z t ver a
on don 9 Jan 96 Javazueker loco 5 ruhig Rühen Ron

zucker loco 12 ruhig Centrifugal Cuba

wer r n r behauptet 88 loco 31,75eoiser Ancker fest Kr 3 pr 1500 kg per Jan 37,5 37per März uni 37 75 per Mai Juni 37,87 v a ber Febr

Kaftee
Hlamburg 9 Jan Kaffee fest Vmzntz 2000 Sack
Hamburg 9 Jan Nachmittagsbericht Goon avergge Santoo

pr Jan 83 pr Blärz 83 pr Mai 81 pr Sept 78 Schieppend
Hamburg 9 Jan abends 6 Uhr Bericht der amb Firma

Joswich u Comp Katſfee good average Samtos per März e2 per
Mai 61 per Sept Behanptet

Amsterdanm 9 Jau Java Knflee good ordinary 5294

Spiritus
Berlin 9 Jan Amtlich Spiritus mit 50 I Verbrauchs

abhgube per 100 I à 100 e leich 10,000 ne Tralles Gekündigt
I Kündigungspr M Loco ohne Fass 52,6 bez

Spiritus mit 70 I Verbrauchsabgahbe per 100 à I gleich 10,090
vneh Tralles Gek l Kündigungspreis M I ohno Fase
33,2 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 l Verbrauchsabgnabs per 1001 A107 gleich 10,099
unch Tralles Gekündigt l Kündigungapreis M Loco mit PFass

ver diesen Monat tVSpiritus mit 70 b Verbrauch abg Fest und höher Gek l Kün
digungsprieis l Loco mit Vass per dlieaen Monat 37,9
37 ,2 bez per Febr per März per April 38,0 32,3 bez per
Mai 38 2 78 1 32,95 bez per Juni per Aug 39 10,0 bez per
Sept 39,8 40,2 bez

Hamburg S Jan Spiritus loco fester pr Jan Febr 202 Br
per Febr Alärz 20 Br per Ay ril Sfai 213 Br per Mai Iuni 2 Br

Danzig 9 Jun Spiritus per 10,000 loco kontiugemürt 49,5 0
nicht Kontingentirt 39,00

Königsberg 9 Jan Sbiritus pr 100 Liter 100 loco 39 pr
Frühjahr à82

PVaris 9 Jan Schlussber Spiritus ruhig per Jan 35,00 per
Febr 35,25 per März April 35,75 per AMAlai Aug 39,00

Petroleum
Hamburx 9 Jan Pehroleum loco ruhig Stamfard white b co

4,95 r
Aniwerpen 9 Jan BSehluss Bericht Rafünirtes Typo wei s

loco 12 bez 12 Br per Jan 12 Br per Febr 12 Br perSept Dez 12 Br Fest
New Vork 9 Jun Telegr Anfangs Kurze Petrolenm PVipe

ine certiüentes pr Jan
Oele Oelsaaten Fettwaaren

Berliun 9 Jan Amtl Oelsaaten per 1009 kg Loco Winter
Raps M Winter Rübsen A Rüböl per 100 K i uss Termine
still Gekündigt m F Cir Kündigungspreis M Leomit Fass Al ohne Fass per diesen Monat 46,9 AI per April Mai
47,0 AI per Alai 47,1 AI per Okt 48,2 AI

Bremen 9 Jan Schmalz Sehr fest Loco Wilox 44 Pfg
Armour shield 44 Vlg Cudahy 46 Pf Kohe Brother pure

Plg Fuirbanks 36 Pfg
Hamburg 2 Jan Kühböl unverzollt mait loco 47
Paris 9 Jan Schlussbericht Rüböl rumg per Jan 54,90

per Febr 4,50 per AMärz April 55,00 per März Juni 55,00
Vetersburg 9 Jan Talg loco 58,00 per Aug

HRülsenfrächre
Berlin 9 Jan Amt ich Mais per 1000 kg I un veründ

Termine matt Gekündigt t Kündigungspreis M I 114
121 I nach Qual per diesen Monats 212 lez er Fehr per
Mai 107,75 bez

Erbsen per 1000 kg Kochwagre 104 195 n Q bez Futterwanre 139
152 A n Qual Vietoria Erbsen 215 23 A

Danzig 9 Jan Erbsen loco
Königs berg 9 Jan Weisse Erbsen loco 133
Liverpool 9 Jan Mais ruhiger

Moelhl
Berlin 9 Jan Amtl Roggenmehl Nr O n 1 per 100 kg brutto

inkl Sack Termine geschäftsl Gekündigt Sack Kündigungspreis
per diesen Alonat 16,85 AM gestern Anmeldeschein vom 2 d à

16,20 verkauft per Febr per März per April per Mai
Berlin 8 Jan Weizenmehl Nr 0020,00 16,00 bez Nr O 17,75

16,00 bez Feine Marken über Notiz bezKoggenmenl Nr 9 u 116,50 15,75 bez do feine Alarken Nr O u 1
e ber Nr O 1 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack
Futterartikel

Hamburg 8 Jan Oelkuchen ruhig Rapskuchen 115 130
AM Leinknchen 140 3I Palmkuchen deutsche 105 al CVocos
nussknehen deutsche 150 155 Hrdnusskuchen H25 155 M ſe
ngeh Qual Baumwollsautknehen 130 für 1000 kg angeboten
Palmkernsechrot 110 I für 1000 kg zu notiren Rüböl mait loco 47
M Br Leinöl still loco 48 A Br

Wasserstünde bedeutet übher anter Null

Seele e Fall Wuchs
Artorn Brückonpegel J 8 Jan F 6,32 9 an 6 S
Woeissentels Oberpegol e 28 t 22 2 ado Unterpexoel 12 0,10 2Halle Vnterhiaupt 9 Jan t 1,66 10 Jan 1,63 STrotha da f 1,50 t 56 6Alsloben Oborpegel 8 Jan 2,16 9 Jan f 2 1do Unterpexgel t 1,35 f 35 1Kalbe Oberpegel r 33 t 1,82d Uuterpegel r 0,63 2 r 0 66 SRoldau Isor Eger Blve

r c n n t e zaen Jün Futl Wuehs an al Waceh
Budweis Torgau 2 0,03 2Pro PWittenberg 0,93 13Junghunzlau 0,22 4 P Rosslau 2 C,22 17Lauv 2 25 1 P Barby 0 10 10 eurdahite 08 15 e l 12 2Brandeis Paugsermüudel v I töb 25Lelniek müe P Wittenhbherye 08 1leitmeritn Dömitz Pex 8 24 34Aussig 9 haueuburge 9 1 0,89 e eDresden 1,79 1

IIalle Eisstand Trotha Eisst nd Aussig Pegel vereist von den
oberen Plätzen werden 2 em Wucehs gemeldet Fusstand unverändert
Dresden Kisstand Rosslau germges Treibeis Magdeburg Eisstaud
Broda Dömitz Treibeis schwa h Lauenburg ss and

Letzte Nachrichten

Berlin 9 Jan Beim Finanzminiſter Dr Miquel fand
geſtern abend ein Diner ſtatt an welchem der Reichskanzler
die Stagatsminiſter und die oberſten Reichsbeamten theil
nahmen Jm Verlaufe eines Geſpräches äußerte ſich
r Miquel dem Berl Tgbl zufolge dahin daß mit
dem gegenwärtigen Reichstage auf die Dauer
nicht auszukommen ſein werde Der Fingnz
miniſter bezweifelt daß der ruſſiſche Handelsvertrag
im Reichstage eine Mehrheit finden werde Wenu der
Reichstag den Wein und das Bier nicht beſteuern wolle
ſo ſolle man doch den Branntwein heranziehen Von
der Jnſeratenſteuer und der Beſteuerung des Kunſtweins hält
Dr Migquel nichts denn die ansgiebige Beſtenerung des Knunſt
weins komme einer Unterdrückung der Kunſtwein Fabrikation
gleich und über die Jnſeratenſtener würden die Zeitungen eine
derartige Preßkampague einleiten daß die Steuer gewiß nicht
durchgehen würde Gegen eine Beſtenerung des Tabaks nachdem Gewicht ſprach ſich der Miniſter energiſch aus da das

den Ruin der Tabakbauern bedente Letztere könnten ſich ſchon
jetzt kanm halten
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Ausſtellung mit Prämiirung
und Verkauf von Kanarienvögeln

des Verbandes der Kangrienzüchter Vereine
des nördlichen Theiles der Prov Sachſen

findet ſtatt W vom 13 15 Januar ert im Reſtaurant Prinz Carl Eintritt 25 4
S Mit der Ausſtellung iſt eine vom Oberpräſident der Prov

re Sachſen dem Verein Canaria Halle a/S genehmigte
Verloosung von Kanarienvögeln

verbunden Ziehung am 15 Jan Nachm 3 Uhr in ob
Reſtaurant Die zur Verlooſung gelangenden Vögel ſind nur von Vereins
mitgliedern gezüchtet Jedem gewdnnenen oder gekauften Vogel wird ein
Büchlein über richtige Behandlung und Fütterung feiner Kanarienvögel gratis
beigefügt Lovſe à 50 ſind zu haben bei

C Brauns Freybergbräu s
Albrecht Parkſtraße 18
Knoche Leipzigerſtraße

S Leopold Steg 7
Seidewitz Delitzſcherſtraße

Kaufmann Lailach Zwingerſtraße
Lieban Ranniſcheſtraße Barbierherr Wollweber Steinweg
Neumanu Steinweg F W Stoye Eisleben Münze
Grimm Nachf Glauchaerſtraße, Carl Schmidt Wettin

Ulmer Dombau Lopoſe
Ziehung am 16 Jannar 1894 und folgende Tage

Gewinne 75,000 30,000 15,000 etc baar
Original Looſe à 3 Mk Antheile 1,75 Mk 1 Mk U 50 Pf

10 Mk i 5 Mk Porto und Liſte 30 Pf extra

eter LOoOCGW G
Bank Geſchäft Berlin C Grenadierſtr 26Telegr Adr Glückspeter Berlin

S Steinbrecher Jasver Markt
Platz und Geiſtſtraße

C F G Kitzing Schmeerſtraße e
Pennemann Große Ulrichſtraße
Stoye Magdeburger u Delitzſcher

ſtraßen Ecke

Reſtau

Täglich friſche
HBiüttergutsbertter in Priginal Stücken

raum u ſ w zu günſtigen Preifen
F H rause Gr Ulrichſtraße 24

S Hustenmittel mit und ohne Aucker
i Malzexirakt Bonbons echte bekömmlich wohlſchmeckend

zuverläſſig Pckg 20 25 40 Pfg
l Röst Maltin Kugeln aus Malzextrakt Schaum zuckerfrei unter

Wärme daher energiſch ſchleimlöſend Doſen 30 Pfg Patentgl
à 1,5 Liter 250 Pfg in den Apotheken

finden ſofortige Linderung durch den Genuß des Kaufmann ſchen Thürin
geschen Kräuter Honigs bereitet aus reinem Honig ausgezeichnet
durch Wohlgeſchmack Nicht zu verwechſeln mit Surrogaten Wie die Saale
Zeitung ſchreibt wirkt der Bienenhonig in geben Grade auf das Wohlbefinden
von Kranken und Geſunden ein und iſt ein wichtiger Helfer zur vollen und
ſchnellen Ansſcheidung von im Körper ſich anſammelnden Krankheitsſtoffen
Der Honig geht direkt in s Blut über und dient ohne Rückſtände zu hinter
laſſen voll und ganz zur Erwärmung des Körpers und zur Entwickelung
lebendiger Kraft Vorräthig in Flaſchen à 1 Mk auch als Bonbons in
Schachteln bei Herren
Rud Einecke Streiberſtr J Uhlendorf WörmlitzerſtrLothar Küpſch Gr Ulrichſtr 19 R v Zittwitz Friedrichſtr

aul Pietſch Königſtr E Beyer Sohn Giebichenſt Reilſtr
Oßwald Geiſtſtr A Schineil Giebichenſtein Burgſtr 17

ranz Schumaun Friedrichſtr S Braudt Trotha und bei
b Schülbe Hirtenſtr J S Kaunfmann am Markt

Eruſt Tarlatt Gr Steinſtt
Niederlage des mehrfach preisgekrönten BlüthenHonigs des Herrn

Pfarrer Schmidt in Hamma Vorſitzender des Bienenzüchter Vereins
zu Nordhauſen und Heringen

Ein großer Transport beſter
Bayeriſcher Zug Ochſen
ſteht von Donnerstag den 11 d Mts ab

S J Paul Liebe s Dresden S

ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Fried mann
Halle a Marienſtraße 24 lr

Nur des am hieſigen Plate Linzig und allein exiſtirende

Boe
pecial Reste Geschäft
Halle a Gr Ulrichstrasse 20 I Dtage Halle as

iſt in der Lage zu Aer reicht billigen Preiſen zu verkaufen
von Kleiderstoſſen Seidenstoffen Barchent Möhelstoſfen Planellen
Gardinen Buckskin Bottzeugen Bottharchent Damast Leinen
Halbleinen Hemdentuehen Pigués Schürzenzeugen Schlaf Bett u
Tischdecken Tischtüchern Servietten Handtüchern Taschentücher

e x e e V v w dS e e e e e S e emee z 2 S r 7

S der Steno Tachygraphie
wie folgt ihren Anfang nehmen

e 7 r

ete ete W r
Spargel Offerte

in Doſen von
i Pfd 1 Pfd 2 Pfd 4 Pfd

Schnittſpargel Unterenden 50 80 40Schnittſpargel dünn jedoch zart u weiß 35 J 60 00
Schnittſpargel I 45 070 120Schnittſpargel extra 50 85 50 90Stangenſpargel dünn jedoch zartu weiß 070 J 120
Stangenſvargel I 2 Pfd ca 832 35

Stanugen 95 J 70Staugenſpargel prima 2 Pfd ca 25

bis 28 Stangen 20 40Stangenſpargel extra ſtark 35 2550Spargelköpfe ganz kurz geſtochen extra

ſtart 00 I 60Für beſte Beſchaffenheit jeder Doſe und volle reelle Packung
übernehmen wir jede Garantie la

I

Leipzigerſtr 94 Fernſprecher 534

Elegante ſaubere Masken Coſtüme
ſowie feine Domino Kutten c empfiehlt in reicher Auswahl zu bevorſtehenden
Maskenbällen lr O A Haedieke An der Univerſität 2

e t J S S J e SDer unterzeichnete Orts Ausſchuß giebt hiermit bekannt daß

neue Unterrichts Kurſe

StenoTachygr Verein zu Halle g S
am Mittwoch den 10 ds im Reſtaurant Drei Kaiſer Berggaſſe 1

StenoTachygr DamenVerein zu Halle a S
am Mittwoch den 10 ds im Hotel Schwarzer Adler Gr Steinſtraße 24

StenoTachygr Verein Vorivärts zu Salle g S
am Freitag den 12 ds im Central Hötel Thalamtſtraße 6

StenoTachygr DamenCirkel Dahms zu Halle
am Montag den 15 ds im Café Peter Große Ulrichſtraße 68

StenoTachyar Verein Saalia zu Giebichenſtein
am Donnerstag den 11 ds im Café Saale Burgſtraße 29

Erſter Kaufmänniſcher Steno Tachygr Verein zu Halle
am Freitag den 12 ds im Hötel Wettiner Hof Magdeburgerſtraße 6

Beginn Abends 9 Uhr Honorar incl Lehrbuch 3 Mark
Wir laden zu reger Betheiligung an der Erlernung unſerer bewährten

in jeder Hinſicht empfehlenswürdigen Kurzſchrift höflichſt ein

Orks Ausſchuß der StenoCachygraphenPereine

Halle Giebichenſtein b
m

Die 25jühr Jubiläumsſeier
der landw Winterſchule zu Merſeburg

legt den früheren Beſuchern dieſer Schule es nahe ſich bei dieſer Feier zubeiheillgen und werden die früheren Schüler dieſer Anſtalt n ebeten
zu einer Vorbeſprechung Sonntag den 14 Jan d J Nachm 2 Uhr
im Hötel zum schwarzen Adler Gr Steinſtraſte 24 zu Halle
ſich einfinden zu wollen ſowelt dies ihnen ohne beſondere Schwierigkeiten

möglich iſt Franz Walther Kleinkugel 5
Verbands Verſammlung

Gewerkverxeine für Halle n Amgegen
Sonntag den 14 Jan Nachm 3 im Rosenthal Weidenplan

Günſtige Gewinnchance

G0ſtel Autheile zur Ulmer
Müinnſterbaulotterie 10 Pfg
11 St 1 Mk
50ſtel Antheile an 50

27 5 Mf 5 St gemifcht
24 Mk Porto u Liſte 30 Pfg
Ziehung den 16 Januar Haupt
gewinn 75000 Mk Auch Hri
ginallooſe halbe Antheile 1 Mk
75 Pfg Viertel 1 Mk noch
zu haben

Maſſotver Looſe 1 Mk
11 St 10 Mk Porto u Liſte

30 Pfa lrRichard Schroedel
Gr Ulrichſtraße 50

Mey Edlich s Abreiſ
kalender 40 Pfg 3 St 1 Mk

Umzugsgelegenheiten

Ende d M 1 Wagen leer v Berlin
er
eer v Hallenach Mainz
leer v Halle
n Gieſzen

o 1 leer v München nach Halle
Für dieſe vorſtehend Touren
wird unter billigſter BerechnungS Ladung geſucht sv S Th Domann Wuchererſtr 30

e
e
genetechin
e schoRNsfenäu

INEGBATEN
unter Garantie für alle Befriebe

i ERHöHUNGEN
in und ausser Befrieb

e REPARATUR ENS
Heranberungen deraderichfenafe

BuTZABLEffER ANLAGEN

e lungenGas und Waſſeranlagen

beſte Ausführung rwia u r
Max Schöllnor Hrisgoſſe
Auf vielſachen Wunsch habe

ich mieh entschlossen vom
10 Januar d J ab in Bürren
berg Ssprechestunden abrzu
halten Dieselben finden statt
in meiner Wohnung bei Frau
Werther Materialwanaren
handiung neben dem Kur
hause jeden Montag Mitt
woceh und Vreitag von 3 bis
4 Uhr Nachm Bestell nach

aus w bitte auch fernerh dir
an mich n Kötsehnau zu richt
Kötscehnau den s Jan 1804

Dr von Mielecki
Buclkführung

Correſpondenz e für Geſchäftsleute
wird billigſt beſorgt Nähere Auslunft
ertheilt Herr Wilh Schwarz

PapierHdld Leipzigerſtraſze
Aelterer cand math Jnſtitutslehrer

gew erth Nuterricht in nied u höh
Moath u Sprachen Nachh u Be
aufſicht d Schularbeiten Beſte
Erfolge Albrechtſtr 21 I r

Stud theol et phil wünſcht Privat
ſtunden zu geben Gefl Off erbeten
Hauptpoſtamt lagernd sub G 23

InmCcass o
auf Berlin beſorgt zu mäßigen Sätzen

Carl Herm Sehulz
Landes Produkten en gros a

Berlin S0 Mariannen Ufer 7
ür Magen Herz Unterleibs

Nervenleiden Frauenkrank
heiten c Mäßige
Preiſe Proſpect frei

Dr Diätetiſche KurenSchroth ſche Kur c 8 Auſi
Preis 2 Mk d jede Buchh ſowie dirert

S ſaſwinter

v Mbei Wokterling Schmeerſtr

Benzin Motor
4 HP von Bleſſing Dresden wen
gebraucht degrs friſch vorgerichtet

nur Locomobilkeſſel

4 m Heizfläche 5 Atm mit Förder
maſchine von ca 6 P H darauf 4 1400
hat zu verkaufen

Tagesordnung Neuwahl des Vorſtandes Agitation GeſchäftlichesDas Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder iſt unbedingt nöthig Der Vorſtand

Für den Anzelgentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

J Jonchimsthal in Leipszig
Berlinerſtraße 22

Mit 3 Beiblättern

S
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